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Liebe Leserin, 
lieber Leser,  
 
dieses Mal soll es nicht nur um meine Arbeit gehen, sondern vor allem um Informationen, 
damit den Menschen, die aus der Ukraine fliehen mussten, auch im Enzkreis schnell 
geholfen werden kann. Dafür habe ich wichtige Adressen zusammengestellt.   
 
Viel Interesse beim Lesen wünscht Ihre/ eure  
Stefanie Seemann 

 
 

Neuigkeiten aus dem Landtag 
 
Krieg, Flucht, Vertreibung 
Wir alle nehmen Anteil an den Schicksalen der Menschen in 
der Ukraine. Seit Beginn der russischen Invasion sind nach 
Schätzung der Landesregierung inzwischen 35.000 Menschen 
aus der Ukraine in Baden-Württemberg. Wir müssen damit 
rechnen, dass sich die Zahl der Geflüchteten angesichts des 
fortdauernden russischen Angriffskriegs in der Ukraine noch 
deutlich erhöhen wird.  

Für Geflüchtete hat die Landesregierung Informationen rund um den Asylantrag und Fragen 
nach Sozialleistungen zusammengestellt.  hier klicken  
Auch Daniel Lede Abal, MdL, veröffentlicht umfassend aktuelle Informationen zur 
Aufnahme von Menschen aus der Ukraine  hier klicken  
Ebenso ist der Landesverband der kommunalen Migrantenvertretungen  
Baden-Württemberg – LAKA engagiert und gibt mit aktuellen Newslettern immer wieder 
neue Infos. Folgende Links sind vor allem für Hilfen für Frauen und Kinder wichtig:  
Zu Einreise, Aufenthaltsrecht, Wohnraum, Unterkunft, finanzielle Unterstützung, 
Gesundheit, Corona, Kita, Schule, Ausbildung, Arbeit, Studium, Kontaktdaten, wichtige 
Stellen, Ansprechpartner: 
https://www.integrationsbeauftragte.de/ib-de/staatsministerin/krieg-in-der-ukraine 
Anbei der Flyer mit den QR-Codes dazu (farbig): 
https://www.integrationsbeauftragte.de/resource/blob/1864320/2015916/cb1bca11ca68f5
6abf67d73c9c7f35de/handout-farbig-data.pdf?download=1 
Auch diese Hinweise finde ich wichtig: zum Beispiel über ein kostenloses 
Willkommensbuch, in Ukrainisch und Deutsch, das folgende Angebote enthält: kurze 
Informationen zu Deutschland plus Ausmalbilder, eine Steckbrief-Vorlage, Karten mit 
positiven Affirmationen und ein bebildertes Mini-Wörterbuch.  
Download: https://files.matobe-verlag.de/Matobe_Herzlich_willkommen_Buch.pdf 
Ein Buch mit dem Titel „A-Z-Wissen: Nein zum Krieg“, dessen Erlös gespendet wird und bei 
dem es um den sachlichen Umgang mit dem aufwühlenden Thema ´Krieg in der Ukraine´ 
geht, insbesondere für Lerngruppen in der Schule:  https://www.matobe-verlag.de/ 
 
 



Nächster Schritt zu mehr erneuerbaren Energien - Vorabinfo 
Pünktlich zum 1. Mai wird die nächste Stufe der PV-Pflicht „gezündet“ werden:  
Die Pflicht für Photovoltaik gilt nun beim Neubau von Wohngebäuden, deren Antrag auf 
Baugenehmigung ab dem 1. Mai 2022 bzw. deren vollständige Bauvorlagen im 
Kenntnisgabeverfahren ab diesem Zeitpunkt bei der jeweils zuständigen Baurechts- oder 
Straßenbaubehörde eingehen. Im Falle grundlegender Dachsanierungen greift die 
Photovoltaikpflicht bei einem Baubeginn ab dem 1. Januar 2023.  
Wieder ein Schritt Richtung Energiewende, weg von Strom aus fossilen Quellen. Baden-
Württemberg ist das erste Bundesland, dass solch eine PV-Pflicht umsetzt. 
 
Rede zum Internationalen Frauentag am 8. März 
In der Sonderdebatte am 10. März im Plenum habe ich deutlich gemacht, wie wichtig eine 
gleichberechtigte Aufteilung der Care-Arbeit zwischen Männern und Frauen ist. Mit meinem 
Appell „Liebe Männer, ran an die Putzlappen, es wird Zeit!“ habe ich für Lacher im Landtag 
gesorgt, dennoch ist mir das Thema sehr ernst. Frauen investieren 52,4 Prozent mehr Zeit in 
unbezahlte Sorgearbeit als Männer. Solange Frauen immer noch die Hauptlast der 
Sorgearbeit übernehmen, solange werden Lohnungleichheit, geringere Repräsentanz und 
geringere Renten weiter ihren unrühmlichen Platz in unserer Gesellschaft haben.  
 
Anfrage an die Landesregierung zum Stand der Istanbul Konvention 
In meiner Anfrage 17/1790 habe ich mich bei der Landesregierung erkundigt, wie die 
Bekämpfung von Gewalt gegen betroffene Frauen und Mädchen sowie 
Präventivmaßnahmen auf verschiedenen Handlungsfeldern in unserem Bundesland 
aussieht. Gute Nachrichten der ganz aktuell vorliegenden Antwort: Innerhalb von vier 
Jahren hat das Land seine Mittel versechsfacht, um die Inhalte der Istanbul-Konvention 
umzusetzen (2017-2021; von 1,6 auf 10 Millionen Euro). In allen 13 Polizeipräsidien wurde 
inzwischen eine Koordinierungsstelle Häusliche Gewalt installiert. Trotzdem bleibt noch viel 
zu tun! Momentan analysiert die Landesregierung, inwieweit die Istanbul-Konvention 
umgesetzt wurde. Eine detaillierte Analyse soll in diesem Sommer vorliegen. In einer 
Pressemitteilung zum Internationalen Frauentag hob Staatssekretärin Dr. Leidig die 
Bedeutung der Istanbul-Konvention explizit hervor. 
 
 

 
 
 

Gute Neuigkeiten und Hilfen für den Wahlkreis 
 
Infos aus der Kommunalpolitik zu Folgen des 
Ukraine-Kriegs 
  
Auf dieser Seite trägt die Redaktion Alternative 
Kommunalpolitik Anfragen und Anträge GRÜNER 
Kreistags-, Stadtrats- und Gemeinderatsfraktionen aus 
ganz Deutschland sowie weitere Links zusammen. Es geht 
um Geflüchtete, Kinder und Jugendliche, Resolutionen, 

Wirtschaft und Sanktionen. Diese Seite wird regelmäßig aktualisiert. Schaut rein! 
 
 
 
Antrag zur Förderung von Balkonkraftwerken  



Besonders freue ich mich über den Erfolg der Fraktion b.u.n.t für Friolzheim. Sie hat eine 
Initiative für Balkonkraftwerke erfolgreich gestartet. Damit sollen die Friolzheimerinnen und 
Friolzheimer ermutigt werden, einen Teil ihres Stroms selbst zu erzeugen. Der Antrag an den 
Gemeinderat führte zu einem Kompromiss, der nahezu einstimmig befürwortet wurde: Die 
Gemeinde Friolzheim fördert 50 Anträge mit je 100 €, wenn Mieter auf ihren Balkonen 
kleine, steckerfertige PV-Anlagen installieren wollen. Ein super Erfolg, finde ich.  
https://www.facebook.com/277253866251284/posts/1012718912704772/?d=n 
 
Förderpreis Ehrenamt macht Schule  
Mit Unterstützung der Staatlichen Toto-Lotto GmbH schreibt der Landesverband der 
Schulfördervereine Baden-Württemberg e.V. jährlich einen Förderpreis aus, der unter der 
Schirmherrschaft von Ministerpräsident Winfried Kretschmann steht. Er setzt sich in diesem 
Jahr mit dem Thema „Wir sind digital! Kompetenzen stärken, Teilhabe ermöglichen“ 
auseinander. Mit dem Förderpreis zeichnen wir herausragende Projekte von 
Schulfördervereinen aus, die die Digitalisierung an Schulen vorantreiben. Bewerbung und 
Flyer  
 
Ideenwettbewerbs Bioökonomie – „Nachhaltig gedacht, zukunftsfähig gemacht!“ 
Ich möchte auch noch auf den Wettbewerb Bioökonomie aufmerksam machen. Der 
Innovationspreis Bioökonomie ist mit 10.000 Euro pro Kategorie dotiert. Bewerbungen 
werden bis zum 22. April 2022 über die Webseite des Ministeriums für ländlichen Raum 
angenommen. Die dazugehörige Pressemitteilung  
 
Bündnis Zusammenhalten Mühlacker, erste Veranstaltung am 31.3. 
Dieses überparteiliche Bündnis habe ich zu Beginn der Corona-Demos initiiert. Viele haben 
sich dem angeschlossen. Wir halten weiter zusammen in Mühlacker. Am 31.3. um 19 Uhr 
gibt es eine digitale Veranstaltung zum Thema „Spaltet der Streit um Corona-Auflagen, 
Impfzwang, zeitweise Einschränkungen von Freiheitsrechten unsere Gesellschaft auch in 
Mühlacker und dem Enzkreis?“ Hier der Link zum Live-Stream:  
https://zusammenhalten-muehlacker.de/dialog 
Darüber hinaus haben wir auch ein kleines Set von Sharepics und Bannern erstellt, die zum 
Herunterladen und für die Bewerbung der Veranstaltung verwendet werden können.  
 
https://send.wirsindmulti.de/download.php?id=60&token=w2QMSlVjBFwln6NglOlXBkuhoa
krYdZx 
 
 

 


